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Während dieser bequemen, jedoch sehr abwechslungs- und wasserreichen Wanderung, wo es auf halbem Wege eine gute Rastgelegenheit im Café gibt, wandern Sie am Mittelgraben entlang und durch den schönen Oebeler Bruch. Dann geht am Dahmensee entlang und eine schöne Strecke an der Schwalm vorbei, anschließend machen Sie einen Abstecher zum Schloss Dilborn mit Park (hin und zurück). Nach einer weiteren Teilstrecke an der Schwalm entlang erreichen Sie den Rand von Brüggen, dann allerdings machen Sie noch einen netten Rundgang um den Borner See. In Brüggen geht es an der Burg vorbei und dann aufwärts zum Restaurant der alten Stadtmauer und des Turms. Sie erreichen das Zentrum mit Burgcafé, wo Sie lecker lunchen oder feines Gebäck genießen können. Sie verlassen das Städtchen hin zum Heerenlandpark und über einzelne angenehme Pfade kommen Sie wieder in Oebel an. Über Waldwege geht es durch den Wald zurück zum Parkplatz. Auch kann man in Brüggen beim Burgcafé starten, somit beginnt die Wanderung bei Punkt 5.

GPS-Abstand: 12200 m.  Laufzeit: 2.50 St.   Höhenunterschied: 31 m.
Parkplatz neben dem Oebeler Bruch, Navi: (ungefähr) Schwalmenerstraße 3, Brüggen.

Sie fahren von Schwalmen durch die Bosstraat über die deutsche Grenze. Meiden Sie je den Parkplatz rechts und links. Nehmen Sie dann an den Schildern P und Landschaftsschutzgebiet den ersten Schotterweg R und nach 100 m parken Sie rechts.  (Der Schotterweg liegt 400 m vor der Fabrik Röben Tonbaustoffen an der linken Seite. Wenn Sie den Parkplatz nicht finden, drehen Sie an der Fabrik und fahren 
400 m zurück.)  
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Startadresse: Burgcafé Brüggen, Klosterstrasse 50, Brüggen. Tel: 0049-21635285.  Geöffnet: montags bis einschließlich samstags von 06.00 bis 18.00 Uhr, sonntags von 08.00 bis 18.00 Uhr (Start bei Punkt 5).
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1322. BRÜGGEN 12,2 km
1.   Vom Parkplatz aus gehen Sie über die Holzbrücke und an der Kreuzung L in den Pfad am Mittelgraben entlang. (Wenn Sie hier an der Kreuzung kurz GA wandern, haben Sie einen schönen Blick auf den Oebeler Bruch.)  Aufpassen! Am zweiten metallenen Abfallbehälter gehen Sie R in den Waldweg. (Das ist ca. 100 m vor dem Asphaltweg.) Meiden Sie alle Seitenwege rechts und folgen dem Pfad am Dahmensee entlang. Danach wandern Sie GA in den Waldweg, der nach links biegt, weiterhin am Dahmensee entlang. An der ungleichen Kreuzung mit Asphaltweg und Brücke bleiben Sie GA (X, E8) über den Feldweg, der zwischen der Schwalm und den Coenen Benden (= See) verläuft. Sie passieren eine hölzerne Brücke und folgen dem Pfad. 

2.   An der T-Gabelung mit 2 Brücken gehen Sie L über die Brücke und dann direkt am 3-Sprung mit Bank R in Richtung Burg Brüggen. Folgen Sie längere Zeit dem Schotterweg, rechts fließt die Schwalm, und an der T-Gabelung mit Bank drehen Sie nach R (gelb/rot). An der Kreuzung mit Bänken und Infoschild (hierhin kommen Sie nachher zurück) gehen Sie R über die Holzbrücke und direkt am 3-Sprung GA. An der 3-Teilung vor dem Spielplatz gehen Sie R über den Schotterweg. Vor dem Eisentor biegt der Pfad nach links am Graben vorbei, Sie wandern GA über den Betonweg aufwärts zu einem Gebäude hin. Am Ende gehen Sie R über den Klinkerweg. Nach 50 m ebenfalls R (Fachdienst) in den Klinkerweg nach unten und nach 20 m am 
3-Sprung L in den Pfad in Richtung Schloss. Direkt vor dem Schloss nehmen Sie den zweiten Klinkerweg R. Meiden Sie den Seitenweg rechts und an der Kreuzung vor der Brücke gehen Sie L über den bewachsenen Weg am Wassergraben entlang. (Am Ende vom Graben haben Sie einen guten Blick auf das Schloss Dilborn.)

3.   Nehmen Sie jetzt denselben Weg zurück zur Kreuzung mit Bank und Infoschild und drehen dann nach R in den Pfad an der Schwalm entlang. Am Ende auch R über die Brücke und nach Haus Nr. 1 biegen Sie mit der Straße nach rechts. Direkt nach der Brücke am 3-Sprung L (gelb/rot) in den autofreien Asphaltweg gehen. An der letzten Brücke rechts meiden Sie den Waldweg links. Nach 60 m gehen Sie am 3-Sprung mit Bank L in den Waldweg in Richtung Borner See. Direkt nach der Holzbrücke nehmen Sie am 3-Sprung L den Schotterweg am Borner See vorbei. Sie passieren eine weitere Holzbrücke mit Bank. Nach wiederum einer Brücke bleiben Sie am 
3-Sprung GA über die Brücke und folgen dem schönen Pfad an der Schwalm entlang. Am Ende drehen Sie nach R über den Parkplatz und nach einer Holzbrücke gehen Sie direkt L über die Grasfläche (links fließt ein mäandernder Bach) hin zur nächsten Holzbrücke. Meiden Sie die Treppe links und am Ende gehen Sie R über die Brücke. Bleiben Sie auf diesem Weg und am 
3-Sprung mit rot/weißen Pfählchen biegen Sie mit der geteerten Straße nach rechts, an der Kreuzung wandern Sie GA unter dem Stadttor hindurch.

4.   Meiden Sie die Pforte rechts (Sie können natürlich hier R die Burg schauen) und meiden auch den Klinkerweg links. Nach dem Wassergraben gehen Sie an der T-Gabelung R in den Pfad am Graben entlang. Aufpassen! Präzise am Ende des Kanals gehen Sie L die Treppen runter und direkt L die Treppen rauf. Erklettern Sie den Pfad und oben nehmen Sie R die Steintreppen nach oben. Am Ende kommen Sie auf ein Plateau, Sie stehen hier auf einem alten Stadt-Turm! Gehen Sie zurück zur Treppe nach unten und dann GA die Steintreppe nach oben. Folgen Sie dem Pfad über den Hügelkamm und meiden die Steintreppe links. Am Ende stehen Sie wieder auf einem anderen Turm. Gehen Sie nun 10 m zurück und dann R die Steintreppe hinunter. Unten drehen Sie nach R in den Pflasterweg. Am ungleichen 4-Sprung vor dem Parkplatz gehen Sie L in die Gasse (Fußweg) unter der Pergola hindurch. An der T-Gabelung dann R und Sie erreichen nach 10 m links das Burgcafé, den Sponsor dieser Wanderung. Dort gibt es leckeres Gebäck und eine Auswahl an frischen Brötchen.

5.   Mit dem Rücken zum Eingang vom Burgcafé gehen Sie L und am 3-Sprung bleiben Sie GA durch die Geschäftsstraße. An der ungleichen Kreuzung auch GA in die Einbahnstraße aufwärts. Ignorieren Sie alle Seitenwege und am Kreisverkehr mit Kapelle gehen Sie L. Nach 30 m gehen Sie R in den Herrenlandpark hinein. An der Y-Gabelung drehen Sie nach L und an der 
T-Gabelung mit 2 Bänken ebenfalls L. Meiden Sie Seitenwege links und direkt nach der weißen Kapelle gehen Sie L am Kapelleneingang vorbei. Direkt danach auch L und kurz vor dem Ausgang dann R in den Schotterweg an einer Bank auf dem Friedhof vorbei. Ignorieren Sie alle Seitenwege und nehmen den ersten Ausgang L. Am Schild Zone 30 gehen Sie R in die Straße. Am 3-Sprung dann L in die Sackgasse durch den Stadtteil. Am 3-Sprung laufen Sie GA über den breiten Klinkerweg und meiden den Seitenweg rechts. Am 3-Sprung GA über den verklinkerten Platz.

6.   An der Kreuzung mit der geteerten Straße wandern Sie GA über den Grasweg am Feld entlang. Nach diesem Acker gehen Sie an der Kreuzung R über den schmalen Asphaltweg am Ortsende-Schild Brüggen vorbei. Meiden Sie den Fußweg links und 20 m weiter gehen Sie nach der Bank L in den Waldweg. An der Kreuzung (in der Mitte ist ein Streifen Beton) laufen Sie GA. An der 
T-Gabelung (links ist ein schmaler Pfad) gehen Sie R über einen umgefallenen Baum und meiden den Seitenweg rechts. An der Kreuzung dann L. An der T-Gabelung vor dem Zaun drehen Sie nach R. An der folgenden T-Gabelung gehen Sie L über den schmalen Asphaltweg. Am 3-Sprung bleiben Sie GA am Haus Nr. 12 vorbei. Nach der Kapelle überqueren Sie den Weg und gehen R über den geteerten Pfad. Am 3-Sprung mit dem autofreien Weg wandern Sie GA am Haus Nr. 161 vorbei. Meiden Sie den Seitenweg links. 

7.    Direkt danach gehen Sie an der Kreuzung mit der Verkehrsstraße GA in die Sackgasse. An der breiten Y-Gabelung mit Bank drehen Sie nach R am Waldrand entlang und folgen dem autofreien Feldweg GA. Aufpassen auf der linken Seite! Nach ca. 200 m nehmen Sie den ersten Pfad L und nach 10 m gehen Sie an der T-Gabelung R über den breiten Waldweg. Meiden Sie den Seitenweg rechts und bleiben längere Zeit auf dem Waldweg.  Am ungleichen 4-Sprung drehen Sie nach L in den breiten sandigen Weg. Am geräumigen 5-Sprung mit Schlagbaum bleiben Sie GA in den Waldweg. Am 3-Sprung ebenfalls GA nach unten. An der Kreuzung mit Eisenpfahl auch noch GA über den bewachsenen Weg durch den Wald. Am Ende überschreiten Sie die Verkehrsstraße und gehen dann L über den Radweg. Nach 50 m R in den Schotterweg hin zum Parkplatz. 
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